
des ß r u n n b e r g e s , der Schneegiuben, T e i c h r ä n d e r , 
n u r ausführbar) wenn man, w ie die Schieferdecker, 
i n Kasten sitzend an starken Tauen sich hinablas­
sen kann. 

Landsberg a. W . i m Dezember 1825. 

v. F1 o t o w. 

II. C o r r e s p o n d e n z . 
Sie erhalten in der Anlage einige Bemerkungen 

u n d Verbesserungen zu Gärtners Carpologie, die den 
Besitzern dieses Werkes durch die F lo ra zu erhal­
ten nicht u n w i l l k o m m e n seyn dürf te . Da mein 
Vater sich nie beeilt hal te , seine Untersuchungeil 
und Beobachtungen noch w a r m — dafs i c h so sa­
ge — i n die Wel t zu schicken, sondern sie zu p r ü ­
fen und wieder zu p r ü f e n , u n b e k ü m m e r t da rum: 
ob i h m ein anderer die P r i o r i t ä t rauben m ö c h t e ; 
so haben sich nur wenige I r r l h ü m e r i n sein Werk 
eingeschlichen, welche aber auch nur dadurch ver-
anlafst wurden , dafs i h m oft nur wenige — ja nur 
einzelne Exemplare zur Untersuchung zu Gebote 
s tanden, w e i l die Botaniker ehedem nur wenige 
Aufmerksamkeit auf Sammlung der F r ü c h t e und 
Saamen verwendet hatten, auch solche mehr für 
botanische G ä r t e n , und nicht in wissenschaftlicher 
Hins icht g e s c h ä h e ; es war daher oft u n m ö g l i c h , 
von seltenen aus länd i schen Gattungen, ja selbst von 
i n l ä n d i s c h e n , sich vo l l s t änd ige und reife Saamen 
z u verschallen ; wie es mi r denn selbst bis jetzt 
noch nicht gelungen ist, von folgenden e u r o p ä i ­
schen Gattungen, mit welchen mi r zur genauem 
Bestimmung des E m b r y o sehr gedient seyn w ü r -
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des ß r u n n b e r g e s , der Schneegiuben, T e i c h r ä n d e r , 
n u r ausführbar) wenn man, w ie die Schieferdecker, 
i n Kasten sitzend an starken Tauen sich hinablas­
sen kann. 

Landsberg a. W . i m Dezember 1825. 

v. F1 o t o w. 

II. C o r r e s p o n d e n z . 
Sie erhalten in der Anlage einige Bemerkungen 

u n d Verbesserungen zu Gärtners Carpologie, die den 
Besitzern dieses Werkes durch die F lo ra zu erhal­
ten nicht u n w i l l k o m m e n seyn dürf te . Da mein 
Vater sich nie beeilt hal te , seine Untersuchungeil 
und Beobachtungen noch w a r m — dafs i c h so sa­
ge — i n die Wel t zu schicken, sondern sie zu p r ü ­
fen und wieder zu p r ü f e n , u n b e k ü m m e r t da rum: 
ob i h m ein anderer die P r i o r i t ä t rauben m ö c h t e ; 
so haben sich nur wenige I r r l h ü m e r i n sein Werk 
eingeschlichen, welche aber auch nur dadurch ver-
anlafst wurden , dafs i h m oft nur wenige — ja nur 
einzelne Exemplare zur Untersuchung zu Gebote 
s tanden, w e i l die Botaniker ehedem nur wenige 
Aufmerksamkeit auf Sammlung der F r ü c h t e und 
Saamen verwendet hatten, auch solche mehr für 
botanische G ä r t e n , und nicht in wissenschaftlicher 
Hins icht g e s c h ä h e ; es war daher oft u n m ö g l i c h , 
von seltenen aus länd i schen Gattungen, ja selbst von 
i n l ä n d i s c h e n , sich vo l l s t änd ige und reife Saamen 
z u verschallen ; wie es mi r denn selbst bis jetzt 
noch nicht gelungen ist, von folgenden e u r o p ä i ­
schen Gattungen, mit welchen mi r zur genauem 
Bestimmung des E m b r y o sehr gedient seyn w ü r -
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d e , reife Saamen zu erhal ten: Acorus, Tozzia, 
Jlotlonia, Vlricularia, Ilydrocharis, Isoi'les, Linnea, 
Litlorella, Paederola, Rhodiola, Fallisneria, Coly-
ledon, Cherleria, Cylinus, Ephedra, Epimedium. 

Es ist zu verwundern, dafs noch wenige S a m m ­
lungen von F r ü c h t e n gemacht werden. Selbst die 
ßanks i scbe hatte, wenigstens ehedem i8o3, im V e r -
hä l ln i f s ihres ü b r i g e n enormen Lmfangs , in dieser 
Hinsicht nur aeusserst weniges, es wurde auch nur 
als unbedeutende Nebensache behandelt; und doch 
ist eine solche Sammlung höchs t interessant und 
anziehend, und für die Wissenschaft absolut n o l h -
w e n d i g ; kein Herbarium sollte derselben ermang-
l e n , besonders wenn solches zu öffentl ichem G e ­
brauche vorhanden ist. Im Museum zu Paris w a r 
die einzige Sammlung von Belang, die ich gesehen 
habe; nächs t dieser war die von Prof. ß r u g m a n s 
in Leyden die v o r z ü g l i c h s t e , beide aber waren i m 
Jahr 1802 und i8o3 noch i m Chaos; ohne Zwei fe l 
w i r d es jetzt anders damit aussehen. F ü r mein 
Herbarium habe i ch immer , so wie sich Gelegen­
heit dazu fand, die Art in den zwei verschiedenen 
Zus tänden der Frucht und der ß l ü t h e zu erhal len 
gesucht, und ich habe die ü e b e r z e u g u n g , dafs nur 
eine auf diese Ar t eingerichtete Sammlung dem w i s ­
senschaftlichen Zwecke ganz entspreche. — D u r c h 
die M i l l h c i l u n g der i talienischen, f ranzösischen und 
englischen botanischen Li l t e ra lu r haben Sie sich ein 
wahres Verdienst erworben; es w ä r e gewifs auch 
Von Nu tzen , wenn dieses (etwa in einer Beilage 
h a l b j ä h r l i c h ) ebenfalls von der deutschen geschehen 
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m ö c h t e ; nur sollte i n a l len F ä l l e n w o mög l i ch der 
ganze T i t e l sammt Jahrzahl , Ver leger , Format und 
Treifs angegeben w e r d e n ; auf diese Art w ä r e ein 
solches V e r z e i c h n i s auch für den Lit terator künf­
tiger Zeiten von grofsem Nutzen. W e r k e , welche 
i n eigenem Verlag oder in Commission erscheinen, 
s ind bekanntl ich den B u c h h ä n d l e r n ein Dorn in 1 

Auge, und erfahren von dieser Seite alle mögl ichen 
Jhlindernifse der Verbrei tung; eine solche Publ ic i tä t 
w ü r d e aber diesen JNachtheil sehr verr ingern , und-
der Wissenschaft wahrhaftig fö rde r l i ch seyn. — 
Wenn i c h Zeit und Mufse erhal le , so werde ich 
Ihnen i n der Folge eine k le ine Abhandlung übe r 
das Albuinen ( i c h behalte einmal den gewohnten 
K a m e n b e i : jeder w e i f s , was i ch darunter ve r ­
stehe, nehme es aber auch niemanden ü b e l , wenn 
er den Namen Perispermium pafsender findet) mit­
thei len. Es scheint mi r , die Theor ie oder die S y ­
stemsucht gebe bier ini ieu öfters zu weit, indem sie 
manchen Saamen ein Albumen beilegt, die w i r k l i c h 
keines haben , und wo es blofs durch die Theor ie 
oder Einbildungskraft ersetzt w i r d ; andern aber 
dafselbe abspricht, die es w i r k l i c h besitzen. Was 
vo l lends e in zum E m b r y o gespaltenes Albumen 
seye, das zur w i r k l i c h e n Pllanze anwächs t , verstehe 
i c h nicht . 

C a l w . D r . G ä r t n e r . 
III. B o t a n i s c h e N o t i z e n . 

B r i d e l de ß r ide r i ' s B ryo log i a universalis v/i vi 
i n Le ipz ig gedruckt und i m Laufe dieses Sommers 
be i I. A . Bar th erscheinen. 
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